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Z. 2N9. n (3) Nr. 3054

K u n d m a ch n n st.
Die öandeshauptcassc wird beauftragt, bis

Ende December 1852 , von den Partticn Kupfer-
geld vom Gepräge der Jahre ! 8 > 6 und l84U.zu
übernehmen und den Ersah in Banknoten oder
Rcichöschahscheinen, oder nach Zulässigkcit der Vor .
rathe in Kupfermünzen neuen Gepräges zu leisten.

Von wohlbekannten Hanolungühäusern und
Parteien, wclche sich zum Elsahe der etwaigen
Abgänge bcrclt erklären, können größere Summen
in dlesen Kupfermünzen postenweise, nach den Gat-
tungen in sacken zu 20 st. gepackt und mit den
gehörigen Münzzetlcln (Postcnzetteln, Spitzzel-
tcki) versehen, angenommen werden, wenn das
Gewicht richtig befunden wird. Es müssen jedoch
alle Säcke ausgeschüttet werden, um sich von der
Richtigkeit der auf dem Spitzzeltel angegebenen
Münzgaltunqen zu überzeugen.

Was zu Folge hohen k, k. Kinanz-Ministerial
Vrlasscä vom 4. Apr i l l « 5 2 , Zahl 4476 hiemit
zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird.

Von der k. k, Steuer-Direction.
Laibach am tt. Apr i l 1U52.
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Z. 217. 2 ( I) Nr. 348«.
K u n d m a c h u n g .

Nachdem die auf 241 st. 2tt kr. veranschlagte
Wiederherstellung der, zwischen Pristava und B i l -
lichgratz über die Gradaschza führende Bezirks-
Brü'cke, hei der am 17. April l. I . abgchalte-
nen Minucndo-öicitation nicht am Mann ge-
bracht wurde, so wird am 1. M a i l. I . , Vor-
mittags 9 Uhr, hicramts eine Relicitation abge»
halten werden.

Hiczu werden Unternehmungslustige mit dem
Anhange eingeladen, daß daft Vorausmaß, der
Kosten-Ueberschlag und die ificitationsbedingnisse
Hieramts eingesehen werden können.

K. k. VczirkShauptmannschaft Laibach am
2 1 . April 1V52,

Z. 2 , 5 . » (1) Nr. 33«2.
V e r l a u t b a r u n g .

Am 3. M a i »852 wird zum Behufe der
Herstellung einer Strecke von 2M> Currcntklaf-
tern an der Bezirksstraße von Xavs-o gegen Ho-
tederschiz, die Minuendo-i!icitation in Oberloitsch
abgehalten werden.

Hiczu werden die Unternehmungslustigen
mit dem Beisätze eingeladen, daß denselben die
Licitationsbcdmgnisse bei der Versteigerung selbst
werden kundgemacht werden, und daß hiernach
die Anbote selbst beziffert und als Offerte der
Licitationscommijsion bekannt gegeben werden
können.

K. k. Bezirköhauptmannschaft Adclsbcrg am
2 1 . April 1852.

Z. 512. (3) Nr. 1383
E d i c t .

Von dem k.k. Landesgerichte zu öaibach wird
dem unbekannt wo besilldllchen Herrn Marquard
Edlen v. 3Le>ß, und stinen ebenfalls unbilannt
wo befindlichen Erben mittelst gegenwärtige»!
Edicts tnunel l :

ES habe wider dleslldtn Herr Gustav Hohn,
Eigenthümer deb Hauses Nr. 28, ln dcr Oradlscha-
Vorsladl, die Klage aus Verjährt - und ErlojchlN-
Erklärung der Post pr. 15>iw ft.,' auö dem
Schuldscheine cldci. lU. S.pc. 1787, lnlabuNrl
am 1U. August 17UlZ, be» dilftm Gcrlchlc emg.«
bracht, worüber zur Aerhanclung diezer Rechls-
sache t)l.> Tc.gsahuug auf den «tt. I u l l l. I . Bor-
mittags um 1U Uhr mit dem Anhange d.s K.
29 der a. G. O. voc dlej»m G.rlchle angeord-
nct wird.

Da der Aufenthaltsort der Betlagttn die.
scm Gnlchte unbekannt, und well sie mellelHl
aus dc„k k.EldlaudtN abwesend sind, so y^t man
zu ihrer Verlheldlguiig, u«»d auf chle Gefahr u»,̂
Unkosten den hieroMgen «Äerichtö - AdvocatrnHrn.
l ) . . Wurzbach als 6uralor blstellt, nnt lvclchcm
dle angebrachte Rechtssache nach der bestehend.'«
Gerichtsordnung ausgeführt und enlschledeu wer«
den wird.

D>e Beklagten werden hicvon zu dem Ende
ermnert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen dem dlstlmmtlnKjerlretcr,
Hrn. O>. Wurzbach, Rechlsbchelfe an dle Hand zu
geben, oder auch sich selbst einen andern Sachwaller
zu bestellen und diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt im rechtlichen und ordnungsmäßi-
gen Wcge clnzuschretten wissen mögen, inSbcson'
dcre, da sie sich die aus ihrer Bnabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben werden.

Lalbach, den 3N. März 1852.

Z. 533. ( I Nr. 2788.
(f d i c l.

Aor dcm e. r. Bezirksgerichte LaaS hab,,, alle
alle disjs„lgcn, welche an d<c Verlasslnschafl des
am 3 l . März I«52 verstvrbenlli Anlon Brodnis,
Kaischler uno Wirth zu S t . Veith Haus , Nr.
l « , als Gläubiger tine Forderung zu stellen ha»
den, zur Anmeldung und Darthuung derselben am
13. Ma i 1852 Früh ft Uhr zu erscheinen, oder bis
dahin ihr Anmeldungsgesuch schriftlich zu überr,i
chcn, widl'gens denselben an die Verlassenschaft,
wenn sie durch die Bezahlung der angemeldete»
Forderungen erschöpft würde, kein weiterer Anspruch
zustande, als insofern ihnen ein Pfandrecht gebühit

Laas am 17. April ,852.
Der k. k. Bezilkslichter:

K 0 s ch i e r.

Z. 5^9. <i) N>. 1378.
E d i l l.

Das dohe k. k. Landcsgerichl zu Neustadt! lat
mit dem Beschlusse rom 2. April l. I . , Z. 274,
den Jacob ällö'ii-, vulßli ^oliw.jl),,«-, von Großgablije
H.' Nr. k, als Verschwender zu erkläien deflate»,
wornach ihm von Sli te dieses Geuchles Iohai,n
^ l l^ i i - , vi.I^n ^ iskn, vrn Gabelje H. 3 i l . i l ) , alb
(iu>a,l>r bcstcllt woioel, ist.

S t . M. , r l in , am 20. April !L52.
Der k. t. Bezilklrlchler: ,

2 h u v e l .

5 534- ( l ) ^ s 2646.
E d i c t .

Von dem k k Gezirlsgcr.chle Ihria wird be-
kannt gemacht: Es habe in die creative Feilbietunq
dsr, auf Lucas Polchcnu vcrgcwahrlen, dem A"to'n
Rudolf gt lM'gen, 'm Grundbuche der vormaligen
Herrschaft Wipvach »„«» Urb. Nr. 987 M Z ,57
vorkommenden Realität zu Poderihca ' weacn dem
Aitton Pllschntl vonSchwarzenbelg, aus dcm w a.
Vergleiche <j<ln. «. März l834, g 707, schul,
d'gtn ^ 4 fi. 26 '^ kr. c, «. <-. gtwil l igtt , und zur
Vornahme dllleiben die Tagsahuna auj den 20
April. 2 , . Ma i und 2 l . I u n , ,«52. ,edeSmaI um
ltt Uhl Vormittag, im Orte der Realität mit dcm
Anhange angeordnet, daß die Realität nur bei der
letzten Flilbiltungstaa.sahung unter d,m stelichllich
erhobenen Schatzunqswcrlhc pr. 6640 fi. hinlange
gcvln werden wülde.

Der Grundbuchsertract, daS Schatzungsproto-
coll und die liicilationsbedingnisse können zu de» ge,
wohnlichen Amtsstunden in der hissi^n Kanzlei ein»
gesehen werden,

K k. Bez.-Gericht Idria den 4. März »85.2.
Anmerkung . Bei der ersten Feilbietungstaasahunq

hat sich kein Kauflustiger gemeldet, daher die
zweit, am 2«. Mai «behalten wird.

K. k. Bez.'Gericht Idr ia am 20. Apli l 1852.

^ 5 3 0 . ^ l ) ' ) " '599.
E d , l t.

D.'s k. f. Bezilks^elicki Eeissül-erq ha< in ^olqe
^l^ssumiruugs^esucdes vom 3 Apnl l. ) . , in der
'ltluiioiiös^cht deß H t l i n M,ch>,el l i l»v i i von l^l«-

<«l ^<r K, gegen den Helln Ilchaim t?l»vi« von
^,fe,c Air, 4 , we^,n schuldifien 271 fi. ^»l .s^nml
»«edein'e'l'indlicht'il, zu> Vornahme der erelulil'en
Flil^ielung der, l»m llevlein uno jeinel Oallin, Hrnu
' l t l iauo l'ylavllsck gebör'gen, aus 545 fi. a.,scbä'h,
l „ , »m (Hrunrchucke d,r vormaligen Herrschaft 6 , , ,

ilüberg »»l, 'I'nm V l l l ^o l . 57 vorkommenden
l)s»m. sleali'äi sammi Wohn < ui.d Willhscdafis^l'
D^ud ,̂, in 3?l,kerz Nr. 4 , den 27. M a i , 23. ^uni
u»t' 22 Juli l. ^ , jldiemlil Nvrmiltags 9 Uhr
im Orie der Realität mil dem Beisaye bestimm»,
oaß dieselbe bri der 3 en Taa.s.,tzung auch unter dcm
Hcha^ungswsithe hinlangeq^cn wnden würde-

D^ß Schatzungtlplplocoll, der Estlacl u"d die
iÜcisat'orist'tdin^nisse, nach welchen ein
von 60 fl. zu e, legen ist, erliegen in der '
tal^lei zur Cmsichl.

Sriieiiberq am 4. Ap' i l 1852.
Der t. k. Bezi'tsrichle!^

1̂  » « r i «

Z. 53». '> 9 i ' . ,529.
E d i c t

Das k. k. Bezirtßa.e,ichl Sciscubelg Hal in die
El»lul!onßsache dcb Hrn. ,̂os»ph Uiöm»i> von B i r .
kriUhlil Nr. l 4 , gegen Htn. Joseph Kosselc von
toi l N l . 5 . wegln l W fi. <-. ,. <'.,
der Zlil^'»ftung t>er, dem ?l».tfln c,<
c'^üindl'uchl tel po^ 'schau ^
«ul, 5l.lif. Nr. 255 n ' „ .^- :
Wphll» und Wi!ll)scka<«5gelauoen, t-< "gen
auf de>, 2<j. M ^ i , 2«. ^uni und l ^ . , . I . ,
irdesmal L<oimlilags 9 Uhr im O'le der jiiealiläl
mil dlm N.isatze blstimml, daß dieselbe nur 5ei del
d itien Keilbieluüg auch l'',ls, dem Schätzungsroeilhe
hilllaiigegllcn werden wird.

Der OsUlidouchsertract, daß Echatzunnkprolo-
coll und die l!icilatiol,ebedingnisse, nach welchen ein
Vadium von W fi. zu erlege., ist, fö n r>, i i tfs
l^ellchltlsanzlel eil'glschcn weld»n.

K.k. Bezirksgeicht Ceisenberg am l . « ,̂
Der t. k. Bezirkslichler:

I> » u r i i .

5 532. (,) " ^ V k Ü b .
O d i l l.

Vom k. k. Bezuksgelichie S i l i n wird lmmit
kund gemacht: Es s.y über Ansuchsn des Johann
^lebul von Unle'poiol, g e g e n Giegor Kompare
von K,cuz, m d,e erecuiive sscilbie'ung der, dem
Älegor Kompare gehörigen, zu Kreuz (̂ . N l . 35
liegenden u»d ,m Grundbuche der s' < , Herr»
Ichasl Kreuz »ul, Urb Nr. 105^,, . l . 788,
vl'llommelidcn, laut gcrichilichtn ^äxi^uii^öproiv'
ollcß 66n. 17. Februar l . I , Z. 1,29, aus 400 f i .

>,eschatzlcn Kaische. wegen auS dem Urtheile 660.
^. M i ex«o,„. mll.li. 28. Au^uN lf<b, . Z. 2,07,
schuldige,, A10 fi,, der hievon seit 24. Mavz lUl t t
und bis zum Zahlungstage weiieren ü ^ Einsen s^mmt
^te.ullonttosten gewi l l ig t , und zur swnal.me del.
jeden drc> Taglahungen, alS: auf den l . J u n i ,
ten I. J u l i und den l . August l. " l .
Htüh 9 Uhr in «oco der Ka.sche mi, dem
angeo.dncl. daß dieselbe bei der , „ „ «no 2len
^lUbletungslagsahung nur um oder über, bei der
3!.n aber auch umel dem Schätzunheroerlde hintan,
gegeben wllde. "

H'szu werd,, di , Kauflust.«,» mi, d,m »eis^he
s'i'gcladen. daß das Scha, -̂  ^ i , l».l»a.
lonöbldlngnisse und der ,„'l<,ll jn den
^wohnlichen ilmisstunden hlergel.chl» em»es,h,n wel-
l̂ en können. "

K t. Ve^' lKgtl i ibl S'ein am 30. Mälz «83«.
Der t. t. B

K o n

ä- ü35. ( l ) N . ,424.
E d i l »

Von dem k. k. lU,z'lksg,l«ck!l ^. ..
dors wild hiemil betannl gemach» sb sey
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suchen der Agnes Prettner von Oberdobrava, Rechts.
Nachfolgerin des Mathias Plettner, in die executive
Feilbielung dcr, dem PrimusMmnig gehörigen, im
Grundbuche der vormaligen Herrschaft Radmanns-
dorf «»l, Rectl. N i . 403 vorkommenden , in Mosch
nach «>lli l̂ onsc. Nr. 33 gelegenen, mit dcm erecu»
tiven Pfandrechte belegten und laut Protokolles ll«
pr«8. I I . December 1850, Z 2>6l , gerichtlich au'
273 ft. 55 t<. geschätzten Kaiiche lammt Zugehör,
wegen aus dem w. ä. Vergleiche, ausgef. 28. Fe«
bruar 1847, Z. 93, noch schuldigen 88 f l . «. ». «'.
qewilliget, und es seyen zu deren Vornahme 3 Tag-
salzigen, u:>d zwar: auf den 25. M a i , 25- Juni
und 24. Juli d. Z. , jedesmal Voimitlag um 9 Uhr
in loco Möschnach mit demBeijatze angeordnet wor-
den , daß obige Realilät nur bei der dritte« Feildic
tungstagsatzung auch unter dem Schätzungswerthc
hinca^gegeden werden wild.

Das Schatzungsprotocoll, der Grundbuchser
tract und di : Licilationtzbecingnisse könncn während
den Amlsstunden täglich hiergerichls eingesehen werden.

K. k. Bez. Gericht Radmannsdotfam 13. März »852.

Z. 536. ( l ) N l . 214.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Radmannsdorf, als
Realinstanz, wird hiemit bekannt gemacht: Es sey
auf Ansuchen des Joseph Pocher von Pollitsch, wi>
der Joseph Außeneg voi' Scherounitz, die erecutive
Feilbietung der, dem ^seph Außeneg gehörigen, im
Grundduche der vormaligen Herrschaft Veldes «ul»
R. Nr. 144 vorkommenden, mit gerichtlichem Pfand,
rechte belegten, auf 179l f l . 25 kr. erecutive ge-
schätzten Realitäten, wegen schuldigen 327 f l . 41 kr.
bewilliget worden. Zu dem Ende werden drei Feil.
bietungstermine, und zwar der erste auf den 7. Ma i ,
der zweite auf den 7. Juni , und der drille auf den
7. Jul i d. I . , jedesmal Vormittag um 9 Uhr mit
dem Anhange bestimmt, daß wenn beim ersten oder
zweiten Termine diese Realitäten um den Schätzungs.
werth oder darüber nicht an Mann gebracht wer»
den sollten, solche bei dem dritten Termine auch un,
ter dem Schätzungswerthe hintangegeben werden
würden. Das Schätzungsprotocoll, der Grundbuchs»
«tract und dic Licitationsvedingnisse können in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden hielgerichts eingesehen werden

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf am l5 . Jan
ner »852.

H 537. s l ) Nr. 5434.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Radmanns»
dorf wird hiemit bekannt gemacht: Es sey in die
erecutive Fciloietung des, dem Matthaus Deschmami
von Bresiach gehörigen, im Grundbuche der vorma.
ligen Herrschaft Radmanndorf »„ l , Rect. Nr. 97 l
vorkommenden, mit dem Pfandrechte belegten, laut
Protocoll <l> pr. 4. October l 8 . i l , Z. 4378, ge>
lichtlich auf 230 l0 kr. geschätzten Ackers i»2<j l<l»n-
^2M sammt Ra in , wegen dem Gerrg Plemel von
Slatna, aus dem Urtheile <!<!<». 2. September »850,
Z 870, schuldigen 50 fl. <v «. a. gewilliget, und
es seyen zu deren Vornahme drei Tagsatzungtn, und
zwar auf den 30. Apr i l , 28. Ma i und 30. Juni
k. I . , jedesmal Vormittag um 9 Uhr in loco ittre-
siach mit dem Beisatze angeordnet worden, daß der
Acker sammt Rain nur bei der dritten Feilbietungs?
tagsatzung auch unter dem Schätzungswerthe hint«
angegeben werden wird.

Das Schätzungsprotocoll, der Grundbuchsertract
und die Licitationsoedingnisse könncn wahrend den
Amtsst'unden täglich hiergerichts einsehen werden.

H. t, Bezirksgericht RadmannSdorf am »4. De»
cember l 8 5 l .

-t '?» . ^ l ) Nr. »327.
E d i c t .

Von dem s. s. Bezirksgerichte Radmannsdorf
wild hiemit bekannt gemacht: Es sey in die «recu
tin« Fellbietnng der, dem Johann Knafel von Ro.
dain gehörigen, im Grundbuche del vormaligen
Hnlschast Radmannsoorf »„ l , Rect. Nr. 69 vor.
kommenden, mit dem Pfandrechte belegten, und laut
Protocolls <j« s,P. 3. Februar 1852, Nr. 650. ge-
r>chtl,ch «us 50.̂  fi geschätzten Eindrittelhube, wegen
oem ^ y ^ ^ ^ ^ ^ Rodain aus dem gerichtli-
A " 7"sl"ch« yy^ . ^ M a i 1851, Nr. 2277,
schuld.gen 2.7 fi. ^ d Klagskosten pr. 4 fi 50 kr.

nabme d i e i " ? ^ ' " " " 'b seyen zu derm Vor.
Ma? , ! ^ i ^ ^ m . und zwar auf den ,3.
M a l , »4. ^zunl und >» ĉ  , ^ "» ». ̂  » ««

^ a n g e b t ' ^ ^ ^ ^ ^
N n ^ b ? e M n ^ g ^ ^ " l i t a t nur bei der

zungswlrthe bintang^dVn^^n w 'd " " ^ ^ " '
D.is TckähungsprotocoU. d«r Hlundl,..^«. . >, .

und die S.citationsbedingniste to7n.7'^r " "
während den gewöhnlichen Amlsstunden «ina.s?.«
werden. »«>ly«n

K k. Bezirksgericht Radmannidorf «m n
März 1852.

Z. 539. ( I ) Nr. 258
E d i c t . <

Von dem k. t. Bezirksgerichte Radmannsdorf
wird hiemit bekannt gemacht: Man habe in der
Erecutionssache der Helena Vout von Hraschach,
in die executive Feildietung dcr, den Erecuten An»
dreas und Gertraud Vouk von Hochdorf, ersterer
unter Vertretung des Kurators Anton Pesditsch,
gehörigen, im Glundbuche der vormaligen Herrschaft
VcldeS «,<l» Url). Nr. 178 vorkommenden, mit dem
erclutiven Pfandrechte belegten, und laut Protocolltz
«l« ,»!-»<!.<<. 5.September >85l, Z.3943, aut l782f i .
20 kr. gerichtlich geschätzten Halbhube m Hosdorf,
wegen auS dem Urtheile <l<lo. 28. October l850,
Z »601 , schuldigen 486 fi. sammt 5"<, Zinsen scit
26. Juni l k47 , Gerichts, und Ercculionstosten gê
williget, und zu deren Vornahme drei Tagsahungcn
und zwar: auf den 22. M a i , 22. Iun« und 22.
Jul i d. I . , ledesmal Vormittag um 9 Uhr in loco
Hofdorf mit dem Beifatze angeordnet, daß obige
Realität nur bei der dritten Feilbietungstagsatzung
auch unter dem Schätzungswerthe hintangegeben
werden wird.

Das Schätzungsprotocoll, der Grundbuchsertract
und die LicitationSbedingnisse können während den
Amtsstunden täglich eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht RadmannSdorf am l?,
Jänner 1852.

Z. 497. (3) Nr. 1564.
E d i c t .

Von dcm k. t. Bezirksgerichte Neustadt! wird
hiemil bekannt gemackt.

»ös fey über Ansuchen ces Iohannn E l l i y l
con Krapflein, wegen schuldigen 300 fi. e. «. c-,
die erecullve Feilbiclung der dcm Erecuten Johann
und Ursula König gehörigen, dem Herzogtyume
HollsHce «ul< Retls. ^ir. l6^4 dienstbar gewejenen
Vierllhube zu Hrapflern, im Schahungswerlhe von
>)33 fi. 20 kr. bewilliget, und es seyen zu deren
Vornahme d>ei Feildlelungslagsatzungen, nämlich auf
den 15. M a i , 19. Juni und 17. Juli d. I . , immet
VvlMlllags von 9 bis 12 Uhr im Ocle der Rea-
liiäl mit tem Beisätze angeoidnel, dasi solche bei
oec drillen Feilbietungslagsayung auch unter dem
>3chätzungüwellhe würde hinlang»geben werden. Dae>
^chatzungtzproloccll, die Licilallonbbtdiügnisie und
der (^luildbuchsertracl können hittgelichlb «lngtie^ln
weiden.

Neustadll am 15. März 185^.

Z 5 l i . (3) Nr. 2958.
E d i c t

zur E i n b e r u f u n g der V , i l asstnsch a f t s .
G l a u b i g e l .

Vordem k. k. Bezirksgerichte in Planina haben
alle Diejenigen, welche an die Verlassenschaft des,
den 14. September 1851 verstorbenen Jacob Lovko,
Grundbesitzers von !̂ igaun, Haus Zahl 7, als Glau»
biger einc Forderung zustellen haben, zur Anmeldung
und Darthuung derselben den 7. Juni l. I . zu erschn.
nen, oder bis dahin >yl Anmeldungsgesuch schriftlich zu
überreichen , widrigens diesen Gläubigern an
die Vlllassenschaft, wenn sie durch die Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft würde, kein
weiterer Anspruch zustände, als insofern ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

Planina den 29. Hiarz «852.

Z. 498- (3) Nr. ,332.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirks.G,lichte Seno5<« wird hie.
mit bekannt gemacht.

Es habe Herr Carl Premrou von Prewald,
wider Herrn Mart in Klain5et von S t . Michel, we.
gen schuldiger »25 fl. <-. ». »- , daS Gesuch um erc»
cutioe Fel>dletung seiner im Grundbuche der vorma»
ligen Htirlschaft Adelsberg «,,l, Urb.'Nr. 990 vor.
kommenden, gerichtlich auf 537 fl. 20 kr. bewerlye.
ten Realität, heute hieramts überreicht, worüber die
Feilbietungstagsatzungen auf den 3. M a i , den ^.
Juni und 5. Jul i 1852, jldlsmal Vormittags von
9—l2 Uhr, im Orte S t . Michel anberaumt wurden.

Hievon werden Kauflustige mit dem Beisätze in
Kenntniß gesetzt, daß die obdesagt, Realität b„ d.r
ersten und zweiten Tagsatzung nur um orer über
den Schätzungswert!), bei der drillen ab« auch un»
ter demselben hintangegeben wirr.

D«r Grundbuchgertract, das Schätzungsproto
coll und d»e Feilbletungsbedingnisse können täglich
hiergerlchlS eingesehen werden.

H. t. Bezirksgericht Stno/.ei am 7. Mälz ,^52.

Z. 500. (3) Nr. »870.
E d i c t

Vom k. k. Nezilts.Gerichl« Senoilü wird hie-
mit bekannt gemacht

Es habe Herr Johann Podboi von Gorenine
um die erecutive Feilbietung der. dem Herrn Johann
Violle von S t . Michel eigenthümlichen, im Grund
buche der vormaligen Herrschaft Adelsberg «,,l» Urb.»
Nr. ll,02 vorkommenden, gerichtlich auf 2«^Z fl.
20 lr. dew«rtl)«t»n Realität, ob des ihm Beweis

Vergleiches <lll<». ,6. Ma i ,851, Nr. 2700, schuldi
gen Betrages per 120 fi. 48 kr. 0. ». <-., hieramts
angesucht, zu deren Durchführung die Termine auf
den »0. M a i , 7. Juni und l2. Jul i l852, jedes,
lnal von 9 l2 Uhr Vormittags, i» Inf-o S t . M i '
chel mit dem Anhange anberaumt worden, daß die
Realität erst bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um odcr über dcn Schätzungswert!), bei der drit-
ten aber auch unter demselben hintangegeden werde,
und daß dcr Grundbuchserlralt, das Schatzungspro.
tocoll und Feill?ietungbedingnissc täglich hieramts cm»
gesehen werden können.

.«. k. Bezirksgericht Senoüei- am 3. April I«52.

Z. 496. (3) Nr. 1196.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirks.Gtrichte Neustadtl wird h'e-
mit bekannt gemacht:

Es habe über Ansuchen des Herrn Ignaz M i .
laö, durch Herrn l)r. Rosina, wider Mathias Za.
gorc von Hleinslatteneag, wegen schuldiger s,0 fi.
s. » ^.., die Reassumirung der erecutivln Feildietling
der, dem Letztem gehörigen, im ehemaligen Grund
buche des Gutes Stauden. «,,l, Rect. Nr. 40 und
49'/, vorkommenden Hubrealität zu Kleinslattenegg,
im Schätzungswerthe von 850 fi. bewilliget, and
es seyen zur Vornahme dtlselben drei Feilbietungs^
tagsatzungen, und zwar: auf den 18. Ma i , l» Juni
und 17. Jul i l. I , immer Vormittags um 9 Uhr,
im Orte der Realität selbst, mit dem Beisaye ang,.
ordnet worden, daß solche bei der dritten Ftilbie-
tungstagsatzung auch unter dem Schätzungswerlhe
würde hintangegeben werden.

Das Schatzungsprotocoll, die Licitationsbeding'
nisse und der Grundbuchsertract können hiergerichts
eingesehen werden.

Neustadtl am 10. März 1852.

3. 495. (3) Nr. 1008.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirks Gerichte Neustadtl wird hl>
mit bekannt gemacht:

Es s,y über Ansuchen des Herrn Anton Ritter
v. Aichtenau, Erecutionsführers, durch Herrn l)»'-
Rosina, die erecutive Feilbietunq dlr, dem Ereculcn
Franz Bobi«' von Nassenfeld gehörigen, zu Nassr«
feld gelegenen, und im ehemaligen Grundbuche des
Gutes ^elstenberg «»li Ulb, Nr. N) vorkommenden
HauZrealitat, im gerichtlichen SchätzlMgöwertde von
«95, fi. 40 kr . wegen schuldiger 54 fi. 48 kr. E M .
<-. «. <-. bewilliget, und es seyen zu deren Vornahme
drei FeilbietungStagsatzungen, nämüch auf den l».
Mai , auf den 9. Juni und aus den >"- Jul i l, I ,»
jcdesmU Vormittag um <, Uhr. in >"<" der Meali-
tät mit dem Beisatze bestimmt worden, daß die feil'
gebotene Realität bei der drillen Feilvietunqglaa/
satzung auch unter dem Schahungswetlhe würcc l)!nt'
angegeben weiden.

Der Grundbuchscrttact. das S —
coN und die Licitationöbedinqnisse erw - ̂
zur Einsichtnahme.

Neustadtl am l9. Fedlual l^.,2.

Z. 50H (3) N l . 5sl

E d i c t

Von dcm k. k, Ncznksa/lichlc .Nralü
Realinstanz, wird der Maria Visizak und dl <
Nachfolgern unbekannten Aufenthalts hiem>t l)tla»lU
gegeben:

Es habe Herr Jakob Notar von Kramdurg,
durch Herrn l)r-. Merk, wider si« die Klage auf
Anerkennung des Eigenthums des, auf Maria V l >
iak vclglwählten. zu Klainburg in der Savevol'
stadl «,,l. lionsc.'Nr. l i i alt/2l neu. sammt Garten,
und des, aus der 46. Hauplabtheilunq des Piikach»
erdreiches dazu gemessenen ! / , Pirtachantheils in»
Wege der Ersitzung eingebracht und um richterlicht
Hilfe gebeten, worüber die Velhandlungstagiahll aul
den 6. Jul i 1852 um 9 Uhr Früh vor diesem O?
richte angeordnet wurde.

Da der Aufenthalt der Beklagten unbekannt
ist, und sie aus den östclleichischen Staaten abrvt'
fend seyn könnten, so wurde für sie auf ihre Gefa^
und Kosten Herr l)>-. Victor Hradeczky, Advocat «N
ssrainbulg. als s^,snls,r aufgestellt, mit welchem die
Rechtsaniplüche verhandelt und entfchieden werden.
Hievon werden d«e Beklagten mit d,m Anhange ver«
standlgt. daß dieselben zu der Verhandlung entwe^
der selbst zu erscheinen, oder einen andern Sachwal'
ter zu bestellen, oder dem bestellten l „l-nlol- »hlt
Behelfe an die Hand zu geben, und überhaupt 'lN
ordnungsm ^ege einzuschreiten haben werdsN.
widrigen« »^ ...r.ben tie folgen ihr« Velabsa"°
mung nur selbst zuzuschreiben haben werden.

Krainbusg am 30. Jänner l«52.

D « k. e. LandeSgtlicklsslatli
K r o n e r


